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Erste Ahrweiler Freiheitswochen vom 3. bis 6. März 2016

■■ Freiheit und Frieden durch Begegnung und Dialog
Hans-Dietrich Genscher ist der erste Freiheiter-Preisträger 

Bad Neuenahr-Ahrweiler. In 
der aktuellen politischen Kri-
sensituation sind die Bestre-
bungen nach Frieden und Frei-
heit wichtiger denn je. Die "Ahr-
weiler Freiheitswochen" vom 3. 
bis 6. März 2016 greifen unter 
dem Motto "Freiheiter – Frei-
heit und Frieden durch Begeg-
nung und Dialog" die unter-
schiedlichsten Facetten der 
Freiheits- und Friedensproble-
matik auf.
Zahlreiche Veranstaltungen, 
wie Vorträge, Kunstprojekte, 

Lesungen, Konzerte und Kaba-
rett sowie eine Diskussion mit 
Zeitzeugen von 1989 und 2015 
bilden den interessanten Rah-
men der "Ahrweiler Freiheits-
wochen". Die Sonderausstel-
lung in der Dokumentations-
stätte Regierungsbunker der 
beiden Künstler Thomas 
Baumgärtel und Harald Klemm 
zeigt Objekte aus dem Projekt 
'Deutsche Einheit', mit von der 
Stasi gesammelte 'Geruchs-
proben' von DDR-Bürgern.
"Freiheit will errungen werden" 

ist ein bekanntes Statement 
des Juristen und Querdenkers 
Paul Kirchhof. Der ehemalige 
Richter am Bundesverfas-
sungsgericht ist der Schirm-
herr der 1. Ahrweiler Freiheits-
wochen und verleiht beim 
Festabend am Samstag, 5. 
März um 19 Uhr den "Ahrwei-
ler Freiheiter-Preis" im Kur-
haussaal Bad Neuenahr.
Erster Preisträger des "Ahrwei-
ler Freiheiter-Preises" ist 
Hans-Dietrich Genscher. Der 
FDP-Politiker gehörte insge-
samt 23 Jahre der Bundesre-
gierung an. Der ehemalige Au-
ßenminister und Vizekanzler 
prägte die aktive Entspan-
nungspolitik zwischen Ost und 
West ab Mitte der 1980er Jah-
re. In deren Folge hatte Gen-
scher großen Anteil an der eu-
ropäischen Einigung und am 
Gelingen der deutschen Wie-
dervereinigung. Seine berühm-
te Rede vom Balkon der Pra-
ger Botschaft am Abend des 
30. September 1989 ermög-
lichte den ersten DDR-Bürgern 
die Ausreise in die BRD. Das 
Ziel der ersten Züge mit tau-
senden DDR-Flüchtlingen war 
Ahrweiler im Ahrtal.
Die freiheitlich-geprägte Zeit-
geschichte kann in keiner ver-
gleichbaren Gegend in 
Deutschland auf engem Raum 

so emotional erlebt werden wie 
im Kreis Ahrweiler. Die histori-
schen Orte und Ereignisse, wie 
die Dokumentationsstätte Re-
gierungsbunker, die ehemalige 
Synagoge in Ahrweiler, die 
Brücke von Remagen oder ge-
heime Gesprächsorte der inter-
nationalen Politik, prägen die 
Ahrregion und ermöglichen es, 
die Facetten von Freiheit und 
Frieden hautnah zu erfassen.
Die Veranstaltungen und Pro-
jekte der 1. Ahrweiler Freiheits-
wochen liefern einen aktiven 
Beitrag zum toleranten Mitein-
ander von Bürgern, Gesell-
schaften, Nationalitäten, Religi-
onen sowie von Wissenschaft 
und Kunst. 
Die "Ahrweiler Freiheitswo-
chen" verleihen jährlich an na-
tional oder international aner-
kannte und verdiente Persön-
lichkeiten oder Institutionen im 
Bereich der Freiheits- und Frie-
densinitiativen den Freiheiter-
Preis. Der Preis steht für eine 
zukunftsorientierte Weiterent-
wicklung von modernen und 
freiheitlichen Gesellschaftssys-
temen.

Tickets für alle 
Veranstaltungen gibt es bei 
www.ticket-regional.de/
freiheitswochen und 
www.freiheiter-aw.de.

Schirmherr der Ahrweiler Freiheitswochen Prof. Dr. Paul Kirchhof 
verleiht am 5. März 2016 in Bad Neuenahr-Ahrweiler den ersten 
„Ahrweiler Freiheiter-Preis“ an Hans-Dietrich Genscher.

Ahrweiler Freiheitswochen
Der „Förderverein Ahrwei-
ler Freiheitswochen e.V.“ 
gründete sich am Gedenk-
tag der Befreiung, am 8. 
Mai 2015 in der ehemali-
gen Synagoge in Ahrweiler. 
Ziele des Vereins sind die 

Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements, 
die Anregung von freiheits- 
und friedenspolitischen Ak-
tivitäten sowie die Stärkung 
des gegenseitige Vertrauen 
und der Toleranz in der Ge-

sellschaft. Dabei bleibt der 
Verein politisch, ethisch 
und konfessionell neutral. 
Die Veranstaltungen der 
jährlich stattfindenden 
„Ahrweiler Freiheitswo-
chen“, die Verleihung des 

Freiheiter – Ahrweiler Frei-
heitspreises“ und eines 
Schülerwettbewerbes ver-
wirklichen das Motto „Frei-
heiter – Freiheit und Frie-
den durch Begegnung und 
Dialog“.

Weitere Informationen beim Förderverein Ahrweiler Freiheitswochen e. V., 
Postfach 100351, 53441 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
Telefon 02641 9171-29, info@freiheiter-aw.de, 
Pressesprecherin: Elisabeth Prange, 
presse@freiheiter-aw.de, www.freiheiter-aw.de.
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